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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SC Großgarnstadt : TTC Eschi Frohnlach 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Für den TTC Eschi Frohnlach geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf
der SC Großgarnstadt am Freitag, den 28. Oktober im 5. Saisonspiel auf den TTC Eschi Frohnlach.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 9:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der SC
Großgarnstadt diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum Chancen ließen Hopf / Schillig beim 3:0 ihren Gegnern
Fischer / Nitzsche. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kriesche / Hopf, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Schamberger / Scheibl verloren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Gerlicher / Müller Weißbach wurden Schillig / Baudler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Holger Hopf derweil die Begegnung, in die er
auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Achim
Fischer abgab und eine Niederlage kassierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Manfred Kriesche im
Match gegen Martin Schamberger. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Kriesche letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schamberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Frank Schillig und
Reiner Scheibl, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Schillig ein sensationeller Sieg
am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Keinen Punkt beisteuern konnte Florian Hopf im Match gegen Ekkehard Gerlicher, das
0:3 verloren ging. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die
Tische. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jan Schillig über
die 1:3-Niederlage gegen André Nitzsche hinweggetröstet werden musste. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Nils Baudler gegen Jens Müller Weißbach. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Holger Hopf bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Martin Schamberger. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 40 Punkte endete. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.11.2022 gegen
den TTC Rödental IV, während der TTC Eschi Frohnlach am 04.11.2022 gegen die TTG Neustadt-
Wildenheid antritt.

 Statistik:
 SC Großgarnstadt

Doppel: Hopf / Schillig 1:0, Kriesche / Hopf 0:1, Schillig / Baudler 0:1 
Einzel: H. Hopf 0:2, M. Kriesche 0:1, F. Schillig 0:1, F. Hopf 0:1, J. Schillig 0:1, N. Baudler 0:1 

 TTC Eschi Frohnlach
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Doppel: Schamberger / Scheibl 1:0, Fischer / Nitzsche 0:1, Gerlicher / Müller Weißbach 1:0 
Einzel: M. Schamberger 2:0, A. Fischer 1:0, E. Gerlicher 1:0, R. Scheibl 1:0, J. Weißbach 1:0, A.
Nitzsche 1:0


